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Zum Titelbild: Die Katalanische Estense-Weltkarte, um
1450. Durchmesser ca.112,5cm. Ausschnitt ca. auf die
Hälfte verkleinert (Biblioteca Estense, Modena). Siehe
Beitrag auf den Seiten 42-44.

Editorial
Geschichte ist in der Regel ein schriftlicher Bericht mit Standpunkten und Wertungen.

Sie kann aber- wie der Beitrag über die Zollkarte der Schweiz (1825) von Thomas Klöti

zeigt - auch in Form einer Karte aufgezeichnet sein. Gerade für die Zollgeschichte der

Schweiz bringt sie eine Neuentdeckung der Vergangenheit. Die Gründe, die zur

Entstehung der Zollkarte führten, sind wiederum, allerdings mit veränderten Vorzeichen,

hochaktuell. War es damals der schweizerische Binnenmarkt, dem durch Zölle

und Gebühren grosse Probleme erwuchsen, steht heute das Transitland Schweiz vor

der Herausforderung des europäischen Binnenmarktes. Die Transitprobleme der

Schweiz sind also bereits mehr als 170 Jahre alt.

Keine Grenzen werden wir anlässlich des 8. Kartographiehistorischen Colloquiums

in Bern kennen. Es haben sich bereits Interessierte aus acht verschiedenen Ländern

Europas angemeldet. Die Organisatoren, die Schweizerische Gesellschaft für

Kartographie respektive deren Arbeitsgruppe für Kartengeschichte hoffen, auch Sie an

dieser erstmals in der Schweiz stattfindenden Fachtagung begrüssen zu dürfen. Das

definitive Tagungsprogramm mit dem Anmeldeformular liegt diesem Heft bei.

Hans-Uli Feldmann
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Ausschnitt aus der Carte Ceneralle des Cantons Suisses von Jean Boisseau, 1643. Format 43,5x32,5 cm. Abbildung auf ca. 50% verkleinert

Eine Ergänzung der Bibliographie
der Gesamtkarten der Schweiz von Mercator bis 1802

von Franchino Giudicetti

Murten: Verlag Cartographica Helvetica, 1996.

(Sonderheft 11)

62 Seiten mit 29 schwarzweissen Abbildungen und
2 Tabellen, Format A4

ISSN 1015-8480, brosch., Fr.25- plus Versandkosten

Fast vierzig Jahre sind nun vergangen, seit Walter Blumers

grundlegende Bibliographie der Gesamtkarten der Schweiz

von Anfang bis 1802 von der Schweizerischen Landesbibliothek

herausgegeben worden ist. Dieses werk ist heute ein
unentbehrliches Hilfsmittel für alle Kartenhistoriker. Seither

sind aber zahlreiche, von Blumer noch nicht erwähnte
Schweizerkarten bekannt geworden, die Dr. Franchino
Giudicetti nun in einer Ergänzung zum «Blumer» zusammengestellt

hat. Diese kartenbibliographische Untersuchung
beruht im wesentlichen auf Giudicettis Privatsammlung
sowie auf Kartenbeständen aus diversen Schweizer
Bibliotheken.

Aus dem Inhalt
• Katalog von Gesamtkarten der Schweiz
• Katalog von Karten grossräumiger Gebiete
• 2 chronologische Übersichten in graphischer Form
• 29 Abbildungen von bisher nicht reproduzierten Karten,

teilweise in Originalgrösse
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